
Luxemburg: Zwei Personen bei einer Schießerei getötet – 74-Jähriger
festgenommen
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Die Schießerei ereignete sich in der Nähe der Grenze zum französischen
Département Moselle. Ein Mann wurde von der luxemburgischen Polizei
festgenommen.

Zwei Menschen wurden am Montag, dem 17. Oktober, in Luxemburg nahe der Grenze zum
Departement Moselle erschossen, berichtet France Bleu Lorraine Nord. Der Mann, der
verdächtig ist, die Schüsse abgegeben zu haben, wurde noch am Tatort festgenommen.

Die Schießerei ereignete sich in Niederkorn, in der Nähe von Differdange, nahe der Grenze
zur Mosel. Die Schüsse vielen am Montagmorgen gegen 10 Uhr in der Rue des Trevires. Am
Tatort wurden die Leichen von zwei Personen gefunden, die nur wenige Schritte von ihrem
Haus entfernt erschossen worden waren.

Der Verdächtige ist 74 Jahre alt.

Nach Angaben der Staatsanwaltschaft Luxemburg handelt es sich bei den Opfern um eine 62-
jährige Frau und ihren 54-jährigen Ehemann. Der Verdächtige ist 74 Jahre alt. Es handelt sich
um einen Nachbarn des Paares. Der Mann wurde auf Anordnung der Staatsanwaltschaft von
der Polizei in seiner Wohnung festgenommen. Er wird am Dienstagmorgen einem
Untersuchungsrichter vorgeführt.

Die Gründe für die Tat sind derzeit noch nicht bekannt. Der Untersuchungsrichter und ein
Vertreter der Staatsanwaltschaft Luxemburg begaben sich an den Ort des Geschehens.


